
GTM-Workshop mit Prof. Dr. Christoph Hohage 

Die Grounded Theory (GT) bietet qualitativ Forschenden einen methodologischen Rahmen, der in 
vielen Disziplinen Anwendung findet und international in hohem Maße anerkannt ist. Ein 
wesentlicher Faktor für die langjährige Erfolgsgeschichte der GT war (und ist weiterhin) das 
programmatisch von Anselm Strauss und Barney Glaser gemeinsam entworfene Zusammenspiel von 
Offenheit und Strukturierung im Forschungsprozess. Dieses bietet in der Anwendung (mitunter 
herausfordernd viel) Freiheit zur Entdeckung neuer Zusammenhänge, aber auch ein umfangreiches 
Set strukturierender Elemente für die Organisation der Forschungspraxis.  

Der Workshop vermittelt Einblicke in grundlegende Elemente der GT, lässt wichtige 
Entwicklungslinien der vergangenen Jahrzehnte erkennbar werden, und verdeutlicht exemplarisch 
Anwendungsmöglichkeiten, wobei im Verlauf des Workshops zu diesem Zweck gern mit einer 
(zeitbedingt) kleinen Auswahl aktueller Materialien der Teilnehmer:innen gearbeitet werden kann. 

Wenn Sie Interesse haben, Material einzubringen, so nehmen Sie bitte im Vorfeld Kontakt zur 
Workshopleitung auf:  

Prof. Dr. Christoph Hohage 
Mail: hohage@fliedner-fachhochschule.de 
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